
Beiträge zii einer Lielieiieiillora des nordwest-

deutsclien Tieflandes.

(Dritter Nachtrag.)

Von Heinr. Sandstede.

Seit der Herausgabe des zweiten Nachtrags hat sich soviel

Material angehäuft, dass die Zusammenstellung eines weiteren

Nachtrags gerechtfertigt erscheint. Es sind mehrere neu aufgestellte

Species vertreten; der Autor, Herr Dr. "William Nylander in Paris

hatte die Güte, mir die Beschreibungen zur Verfügung zu stellen.

Die Namen dieser Arten sind: Lecidea illota, L. nigerrima^
L. fernigrans, L. 'podumans, L. promii'ta und L. Sandstedei Zw.,

Nylander. Von der Insel Juist habe ich im vorigen Sommer eine

auf Dachziegeln gefundene Lecidea mitgebracht, die Nylander als

Lecidea mitescens benennt und beschreibt. Zwar gehört diese Art

wegen des Fundorts nicht in den Rahmen dieses Nachtrags, um aber

die Veröffentlichung nicht ungebührlich lange zu verzögern, erlaube

ich mir, die Diagnose anhangsweise mitzuteilen.

Auf zwei andere Species weise ich aus dem Grunde noch be-

sonders hin, weil sie in Deutschland bisher noch nicht gefunden
worden sind: Lecidea nigrogri.sca l^y]. und Verrucaria lejjtospom Ny\.

Zu der Übersicht der Flechten, die auf den erratischen Blöcken

und auf den daraus zusammengefügten Steindenkmälern vorkommen,*)
können folgende Arten hinzugefügt werden:

Lecanora haematomina Ach., Lecidea pelidua Ach., L. ocellata

Flk. var. cinerea Anzi, L. nigrogrisea Nyl., L. postumaiis Nyl., L.

Sandstedei Zw., Nyl., L. pernigrans Nyl., L. viridiatra Flk.

An der Unterseite eines Decksteines des Hünengrabes bei

Stüvemühle habe ich Lecidea egenida Nyl. und Verrucaria chlorotica

Ach. beobachtet.

Lecanom cinerea L.**) ist aus der Übersicht und für das Gebiet

vorläufig zu streichen, da die Exemplare von der Visbecker Braut

wegen ihrer Dürftigkeit nicht mit absoluter Gewissheit zu bestimmen

sind. Pertumria corallina Ach.***) ist in 1\ dealbata Ach. zu

berichtigen.
—

*) Bfl. XII, p. 21:3 und Bd. XIII, p. 313 der Abb. Nat. Ver. Brem.

**) Bd. X, p. 462 und Bd. XII, p. 213 I. c.

***) Bd. XII, p. 215 und 228 1. c.
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Im Sommer 1896 nahm ich Gelegenheit, die Grauitflora der

Brockeiikuppe flüchtig zu studieren.

Es herrscht dort eine ganz andere Zusammensetzung der Arten,
wie auf unsern erratischen Granitblücken, auf denen verschiedene

nordische Keiikten vorkommen.*) Auf der Brockenkuppe herrscheu

vor: Sfereoaiidloi} denudatum Flk., Platysma Faldtuieihse L., Parmelui

sfi/gia L., /*. lanata L., Gi/mphora ci/lindr/ca L
,
G. jiocculom Wulf.,

G.poli/jdit/llti L., LiCdnorajioli/tropaYjUvh., L. /xid/'a Ach., L. vento,s(( Ach.,
iWfitJsaria cnrallina Ach., Lecidea pluti/carjxi Ach., />. confiuen-s Ach.,
L. lariea Flk., L. n'ndosa Ach., 7>. t<'nel>ros<i Flot., L. atroidba Flot.,

L. coUudenK Nyl., />. alpicola Nyl., etc. —
Die in jüngster Zeit erschienene Arbeit Nylanders: „Les lichens

des envirnns de Paris" nebst „Suppb-ment" etc., 1897 dürfte mir

Veranlassung geben, in der Ikgrenzuiig, Gruppierung und IS'onien-

clatur der Gattungen und Arten Veränderungen vorzunehmen; ich

nehme Abstand davon, weil solche Änderungen einstweilen nur

stören können und besser erst dann vorgenommen werden, wenn
nach Bekanntgebung der Flechten aus der Lüneburger Heide und

nach erweiterter und erneuerter Durchforschung der deutschen

Nordseeinseln ein gewisser Abschluss in der lichenologischeu Er-

schliessung des nordwestdeutschen Gebietes erreicht ist.

Zwischenahn, Februar 1898,

Nachtrag III.

Lej'toyium lacerum Sw., Fr., Nyl. Syn. p. 122 (Stellung im System:
vor L. .sinuatum).

Spharrophtiron cor<dloides Pers. Ust. Ann. p. 23 (nach N. compressus).

liiu'oniiicrs p/aco})hi/lhis Ach. Meth. p. 328 (nach />. ri/fus).

Stercccauloii paschale Fr.

J'ertujiana deulbaia (Ach.) Nyl. Flora 1880, p. 390; Scand., p. 180.

Lecidea lutj/jdza Nyl., Pic. or. p. 57; Flora 1881, p. 180 (stirps

L. par<isem<ie).

L. nignHjrisea Nyl., Flora 1879, p.
3ö7 (stirps L. configiiac).

L. i>rami.ria Nyl. (stirps L. ('o7lt/(/uuc).

L. te?u/jn)sa ¥\()L, Nyl. Pyr. (»r. p. 12 et 24 (stirps L. iiitamescentis),

L. jtohfunutn.s Nyl. (stirps L. petraede).
L. illota Nyl. (stirps L. fniracac).
L. niyirriiiia Nyl. (stirps L. s/innde).
L. Sftndxtrdei Zw., Nyl. (stirps L. disci/onuhs).
L. jxrniijrans Nyl. (stirps />. dlsciformis).
L. viridiiitra Flk., Nyl. Flora ISSl, p. 533 (stirps L. geographicae).
Verrurarid (uthinbold Wahlbg. Nyl. Pyrenoc., p. 25 (stirps V. riipcstri-s).

V. oliv'icca Borr., Nyl., Flora 1868, p. 164 (stirps Porimda).
V. Icptonpora Nyl., Flora 1864, p. 487, 1868, p. 164.

•) Bd. XII, 1».
213 1. c.
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Collema Umosinn Ach. Bei Varel*) an mehreren Stellen in der Marsch

(Dr. F. Müller).

Leptogium lacerum (Sw.) Im Baumweg zwischen Moos an einer

alten Eiche.

Calicium phaeocephaJum Turn. An Scheunenständern aus Eichenholz
in Bookhorn bei Ganderkesee, desgl. in Husum bei Huntlosen.

C. stemoneum Ach. Auf trockenfaulem Holze im Innern eines hohlen

Carpinusstammes im Hasbruch.

C. rosciduiK Flk. An alten Eichen im Hasbruch.

C. pusilhmt Flk. Auf dem Holze alter entrindeter Eichen im
Hasbruch.

Sphaerophoron coralloides Pers. Auf einem erratischen Block im

Rosengarten (Reg.-Bez. Stade) am 29. März 1878 von C. T. Timm
gefunden (Bremer Herbar).

Baeomyces />h(cni>h)/llus Wahlbg. Fruchtend in der Heide östlich von

der Chaussee Ahlhorn- Schneiderkrug bei den neuen An-

pflanzungen auf freien Stellen zwischen dem Heidekraut,

Pestruper Heide, auf kahler Heide bei Damme östlich am
Mordkuhlenberg.

Stereocaulon condensatum Hifm, Fruchtend in der Heide an der

Chaussee Ahlhorn- Wildeshausen.
St. pascJiale L. In der Heide bei Dötlingen und Wildeshausen.
St. tomentosum Fr. Bei Appelbüttel (Reg.-Bez. Stade) auf Sand

(leg. C. T. Timm 1878, Bremer Herbar).
St. spissuvi Xyl. Ziegelei bei Wahrdamm unweit Bremen auf Dach-

ziegeln (Dr. G. Bitter); Hooksiel auf Dächern (Dr. H. Koch,
Bremer Herbar).

Cladonia alciconiis (Lghtf.). Bei Wildeshausen und Dötlingen.
C. pityrea (Flk.), Damme, Dötlingen, Wildeshausen, Ipweger Moor.—

hololepis Flk.; Nyl. Bei Damme am Fusse alter Birken.

C. pohjhotrya Xyl. An feuchten Stellen in der Ahlhorner Heide,
bei Dötlingen; bei Damme zusammen mit Baeomyces placophyllus.

C. degenerans Flk. Bookholtsberg bei Gruppenbiihren.
C. incrassata Flk. Ipweger, Loyer und Oldenbrooker Moor an

Grabenwänden.
Ramalina polUnaria Ach. Steril an den Kirchen zu Schortens, Eck-

warden, Tossens, Langwarden, an der Pastorei beim Friesen-

kirchhof in Langwarden, an Oetkens Haus in Linswege.
—

Kirche zu Xesse in Ostfriesland.

Cetraria idandica (L.) Ach. Steril an mehreren Stellen um Delmen-
horst uud Schöuemoor (Dr. G. Bitter).

Everjiia furfuracea (L ) Fr. Eine stark zerschlitzte Form (f. erice-

torum Fr.), viel in der Pestruper Heide auf Heidekraut; steril,

Parmelia Morigeottii Schaer. Steril auf den Steindenkmälern in der

Thölstedter Heide, an der Landwehrbäke, bei Schohausen, Bad-

bergssand, am AVellohsberge bei Dötlingen, auf der Wittenhöhe

bei Dohlen etc,

*) Die angegebenen Fundorte sind, falls nichts anderes vermerkt ist,

im Herzogtum Oldenburg gelegen,

März 1898. XIV, 32
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/-, incurva (Pers.) Fr. Ein jugendliches Exemplar an einem Deck-
steine der Kellersteine in der Ahlhorner Heide.

/'. filinrca (Hffm.) Acii. Steril an Linden vor dem jüdischen Be-

Krältnis|tlat/.e hei Wildeshansen, an einer Buche in Bokern bei

Damme; an Eschen in Hörn hei Bremen (Dr. G. Bitter).

P. revnlufii V\k. An Linden an dem Kirchhofe in Wildeshansen; steril.

/-*. Borrn-i Turn. Steril an Linden in rollin£2:horst (Ostfriesland).

/*. prolixa (Ach.)
— *

isidiotißa Xvl. Steindenkmäler an der Landwehr-

häke, auf der Möhlenhöge bei Varnhorn, in der Thölstedter

Heide, Schmersteine, Holzhiiusei- iiinl Pestruper Steine, Stein

des Riesen Och bei Ahlhorn, Steinsetzung auf dem Bökerberg
bei Steinfeld etc.

**/*. soralidid (Ach.) Steindenkmäler in der Pestruper Heide, Thöl-

stedter Heide, erratische Blöcke auf der Witteuhöhe hei Döjilen:

steril.

jiSe/ihroDiiuni laevigahtiii Ach., Xyl. Steril an Krüppeleichen in der

Sager Heide.

Hii/.sc/'d /n/In')'ule7itn (Schrei). )
—

'^/'itj/rea (Ach.) Nyl. Steril an

Linden in Detern, Eichen in Backemoor (Ostfriesland), c. ap.
an einer Pappel in Wahrdamm bei Bremen (Dr. G. Bitter).

J*/i. sfellaris (L.) Er. — ^lenclbi (Scop.). Kirchhof in Altenhuntorf

auf Marmorplatten.
Ph. aiesia (Hffm.). Daselbst auf gleichem Substrat.

Ph. olhscura (Ehrh.) Fr. Marmorplatten auf dem Kirchhof in Alten-

huntorf.

Ph. lit/iufid Ach., Nyl. An der Südseite des Bahnhofsgebäudes in

Stickhausen (Ostfriesland).
/-*//. (ulgliitiiiata (Flk.). Spalierbäume am Wartturm in Slickhausen

(Ostfriesland) und an Linden auf dem Kirchhof in Detern

(Ostfriesland).
ümhilinirld jm.stiilata (L.) HIVm. Si)ärlicli auf dem Steindenkmal

an der I^andwehrhäke; steril.

J^cajtnra .sco/tularis Nyl.
— *hthnl(tt(i (Smf.) Nyl. Am Steindamm

bei den Molen in Wilhelmshaven.

L. ntiiroritm (ilffm.) Nyl. Kirchen in (^ollinghorst, Backemoor,
Df'tern (Ostfriesland). Kiichlinfsmauer in Kamsloh,

—
/lUM'/lti (Mass.). Kirchen in BarkeuHtoi', Golliiighnrst (Ostfriesland).

Hunt losen.

•/. '/Wrtr/* (Ehrh.) Nyl. Auf h'aseneisenstein der Kirche in Hunt-

losen.

/y. MfniiKii/Ki (Ach.). Kirchen in ('ulliiighoi-st, Backentoor, Detern,
Wartturni in Slickhausen (Ostfriesland), Kirchen in Kckwanlen,
Tosseiis, Lannwarden, Oldenhrok, Hnntlosen, Hatten, Kamsloh,
Bdkelcsch: Kirchlmfsmauer in Schairel.

y>. ni<rti*f<i>i.s Ach., Nyl. Kirchen in Backemoor, Collinghorst (Ost-

friesland): Wieselstede, Halten, Bokelesch.

/>. fcrniifiiifa (lluds.). Vor dem Hatter ll(d/.e an Buchen.

L. ccrina (Ehrh.) Ach. — *chlnrin<i (Fw.) Nyl. Auf Backstein der

Kirchhofsmauer in Hamsloh.
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L. pyracea Ach., Nyl. Eisengitter auf den Kirchhöfen in Potshausen,
in Detern (Ostfiiesland), Knäufe des eisernen Gitters um den

Kirchhof in Edewecht.

L. yhloiiiiKi (Ach.) Xyl. Auf der schorfigen Rinde einer alten Weide
in Detern (Ostfrieshand).

— Die Fundortsangaben von L.jihlogmn
auf Holz und Stein in Bd. XII der Abh. Nat. Ver. Brem.,

p. 225 sind wob! sämtlich auf Lecanova citn'na (ITffm.) über-

zuführen.

L. Idciniosd (Duf.). Steril an Eichen auf dem Schulbofe in Backe-

moor (Ostfi-iesland) c, ap. an Obstbäumen in Oltmanns Garten

in Krögerdorf.
L. vifelUna (Ehrh.) Ach. Auf mehreren Steindenkmälern: Pestruper

Heide, Holzhausen, an der Landwehrbäke etc.

L. epLmntha (Ach ) Nyl. Auf Zementmörtel auf der Schornstein-

plattform der Zwischenahner Brauerei; Backsteine der Kirchhofs-

mauer in Wiefelstede.

L. (ifrocinerca (Dcks.). Steril auf dem Hünengrabe in den herrschaft-

lichen Fuhrenkämpeu zwischen Damme und Steinfeld.

L. gahidhia Ach. Anflüge auf AValfischknochen an der Einfahrt

eines Gehöfts in Mürrwarden.

L. coilocarpa (Ach.) Nyl. Holzwerk der Schleuse bei Dehland,
Birken bei Damme.

L. ddai'ona Ach,, Nyl. Im Park von Daren auf Aronia rofundifolia.
L. albella (Pers.) Ach. An Krüppeleichen in der Sager Heide.

L. glaucoma Ach. Backsteine der Kirchhofsmauer in Wiefelstede,
Stein wälle in Dötlingen, Steindenkmäler bei Schohausen, in

den herrschaftlichen Fuhrenkämpeu bei Damme.
L. Hageni Ach. Auf Dachziegeln in Zwischenahn und Edewecht.

L. umbrina (Ehrh.) Nyl. An einer alten Weide in Detern (Ost-

friesland).
L. prosechiidcs Nyl. Spärlich auf dem Steindamme am Strande in

Eckwarderhörne.
L. stilphurca (Hftm.) Ach. Kirchen und Kirchhofsmauern in Olden-

brok, Huntlosen, Edewecht, Godensholt; Sandsteinplatten auf

dem Kirchhof in Oldenbrok, schön entwickelt.

L. truhdUs (Ach.) Nyl. Schön am Holze der Schleuse bei Dehland;
auf Granitfindlingen eines Schaf.stallfundaments bei Ahlhorn,
von den eichenen Ständern übergesiedelt.

L. orosthea Ach. Erratische Blöcke auf der Wittenhöhe bei Dohlen,
Steindeiikmäler in der Thölstedter Heide, an der Landwehrbäke,
in den Knokelsbergen an der Lethe, bei Schohausen, Dötlingen.

L. glaucella (Fw.) Nyl. An Föhren in Daren.

L. pnhjfropd (Ehrh.) Schaer. var. illu-sor/a Ach. (^= canipestris Schaer.).

Findlingsblöcke bei Ahlhorn, Dohlen, Steinsetzung in den

Knokelsbergen an der Lethe.

L. SambucI (Pers.). An Sambncus im Dorfc Ahlhorn.

L. atra (Huds.) Ach. Sehr sc'Ihhi an Steinwällen, aus Gi^anit-

findlingen bestehend, in Dötlingeti, Steindenkmäler in der

Pestruper Heide und an der Landwehrbäke.

32*
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—
grumcKsa Ach. Einmal mit Apothecien an dem Steiudenkmal

„Schmeersteine" bei Variihorn.

L. badid Ach. Steindenkmüler an der Laudwehibäke, bei Holzhausen,

Dohlen, Thölstedt.

L. it<j>h,i,'a (Smf.) Nyl. Sehr schön an dem Steindenkmal an der

Landwehibake;' in einer polsterig-staubig; aufgelösten Form

((•fr. gruiiiosa) au dem Denkmal auf der Möhlenhöge bei

Varnhnrn.

L. hiieniatomvia Ach. Steril an einem Steindenknial des Giersfeldes

und am „Visbecker Bräutigam", ilol/hauser Steine, Kirche zu

llinitli>sen, an Grabsteinen aus Sandstein auf dem Kirchhof

zu Altenhuntorf; Kirchen in Backemoor und Collinghorst auf

Granit und Backstein (Ostfriesland), hierher auch die Angabe
an Backsteinmauern, Bd. XII, p. 227 der Abh. Nat. Ver. Brem.

(Als var. leijihaema Ach. betrachte ich nur die Rindeuform;
diese aber auch c. ap. gefunden: Bd. X, p. -461 der Abh. Nat.

Ver. Brem.)
L. tartarea Ach. Auf Granit der Steindenkmäler an der Landwehr-

häke, bei Ilolzhausen, Aschenbeck, Egypten bei Dötüngen,

„Schmeersteine" bei Varnhorn.
— varinlosa Fw. Eichen im Hasbruch, Steindenkmal bei Schohausen.

L. ciicsiocinerca Nyl. Viel auf den Steindenkmälern bei Schohausen,
an der Landwehrbäke, auf der Möhlenhöge bei Varnhorn,

„Schmeersteine" bei Varnhorn, Badt)ergssan(l, am Wellohsbcrge
bei Dötlingen, Egypten bei Dötüngen, Döiilen, Steinsetzung
in den Knokelsbergen an der Lethe, „Stein des Riesen Och"

bei Ahlhorn.
— obacurata Fr., Nyl. Steindeukmäler an der Landwehrbäke und

bei S(diohausen.

/.. ciiienicea Nyl. An einer LehFiiwaiid in Hatten zusammen mit

Lecatiora .slmplex (Dav.).

/,. sliiijilex (Dav.). Steindenkmal an (\\ir Landwehrbäke, bei Ilolz-

hausen, Schohausen, „Kellersteine" in der Ahlhorner Heide,

^Schmeersteine" bei Varnlidni, Steinwall bei der Schule in

Gru|)peiibiihrcn, Lehnnvaiid in Hatten, zusammen mit Lecidva

provii.rtd Nyl. im I''liigsaiid auf dem Bookholtsberge bei

Gruppenbiihn.'ii.
I', rtu.su ri,t o'ut/iocarjKi (Sm.). An Linden in Cdllinghorst (Ost-

fricsland).

/*. niulfij'uii'fd (Turn.). An Snrbu.s, JJctula, C(trj>//tu-< im „Baum-
weg

"
bei Lctlic.

/'. (jlobulijWii (Turn.). Fruchtend im Baumweg an Fichcn.

1\ äcalbata (Acli.) .Nyl. Steiudenkmal in Dötlingen, ei)enso in

Dohlen, „Visbecker Braut": „Bülzenbett" bei Sievern (Reg.-Bez.

Stade).
Tlulolreinti b/xnh'/ium Ach. An JA/V.v canaihmsls \\\\ „ Hont jebiisch"

bei Grist«df, im Ilasbruch an Fichen, Buchen, Erlen, Hain-

buchen etc.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



489

Lecidea lucidd Ach. Steril an der Lehmwand der Bergfriede auf
Hots Gehöft in Aschhausen, Scheunenwände in Husum jjei

Huntlosen auf Holz, Schattenseite einiger Bhjcke des Stein-
denkmals an der Landwehrhäke, der „Kellersteine", des Denk-
mals im Garten des Müllers Stüve zu Stüvemühle.

J.. (juirnca Ach. Schön fruchtend au Carpiyius im Baumweg".
L. Lightfooiü (Sm.) Ach. Bei Oldenbrok an Eschen, vor dem

Wildenloh an Eichen.

L. suhduple.r Xyl. An Hainbuchen und Eschen im „Baumweg".
L. vteidcarpa iSyl. An Eschen im Hasbruch, an Eschen und Epheu

bei Halsbeck im „Brook".
L. ienehricosa (Ach.) Nyl. Zerstreut an Eschen im „Brook" bei

Liuswege und im „Brook" bei Halsijeck.

L. prasinizd Xyl. Am Fusse jüngerer Eichen im Wildenloh.
L. rubicola (Crouan) Nyl. f. abieticola Xyl. Auf Xadeln und Zweigen

junger Fichten im Wildenloh.

L. tricolor With. Au Eichen und Hainbuchen im Hasbruch,
L. sabuletorum Flk. Am Fusse der Kirchhofsmauer in Xordloh auf

Backsteinen und über Moosen.
L. chlorotira (Ach.) Xyl. An Ilex uquifolium einer Waldung („Lüers

Busch") in Helle. (Arn. exs. 1661: Bacidia ulhescms Hepp.)
L. egenula Xyl, An den inneren Seitenwänden des Steindenkmals

im Garten des Müllers Stüve zu Stüvemühle.
/..

;:>^/?V/72<'? Ach., X^yl. Auf Granit eines Schafstallfundaments bei

Ahlhorn, auf einem Granitblock der „Schmeersteine" bei Varn-

horn, Steindenkmal bei Schohausen, Geröll in der Heide bei

Dohlen.

L. fuliginosa (Tay!.) Xyl. Viel auf Granit der Steinsetzung in den

Knokelsbergen an der Lethe: „Kellersteine" in der Ahlhorner

Heide, Steindenkmal an der Landwehrbäke, spärlich auf den

„Schmeersteinen" bei Yarnhorn.
L. imrasema Ach. Auf abgestorbenen Galläpfeln an Eichenzweigen

in Zwischenahn.
L. lafjjpiza Nyl. Selten auf dem Steinwall (Granit) bei der Schule

in Gruppenbühren.
/>. platjjrurpa Ach. Steindenkmal an der Landwehrbäke.
/>. meiospom Xyl. Erratische Blöcke auf der Wittenhöhe bei Dohlen,

Steindenkmäler bei Schohausen, an der Landwehrbäke, „Schmeer-
steine" bei Varnhorn.

L. crnstulata Ach. Auf Urnenscherben im Flugsande in der Sager
Heide, auf Backsteinen der Schleuse bei Dehland.

/>. nlyrogrisea Nyl. Auf einem Granitblocke des Steindenkmals bei

Leitstade (Reg.-Bez. Lüneburg).
/>. sorediza Xyl. Erratische Blöcke bei Dohlen.
L. lithtpliila Ach. Steindenkmäler an der Landwehrbäke, bei

Schohausen, am Wellohsberge bei Dötlingen, bei Dohlen, Holz-

hausen, „Schmeersteine" bei Varnhorn, Steinsetzung am Böker-

berg bei Stein Feld. f. mimita Krplh. Auf Geröll in der Heide
bei Schohausen.
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A. plana Lahm. Steindeiikmal an der [>aiul\veliibäke, Steinset ziing^

am Bükerliei«^; l)ei Steiiit'eld, Geröll in der Heide am Welli»hs-

berge bei l)i»tliiip;en.

/.. proml.rta Xyl. in lit. ad v. Zwackh. 18. (!. 1897.

,.llialhis aUms ienuis rimnlosus aitt rvanesccnfe.s, K. d J. — ;

apothevid nif/ra inarginatd atit demum conce.va immarginata, ijittus-

nigra (latit. (I.J—H/i }7iiUim.): sporae dlihmgae, long. (1,(10,9
—

(>,(>//,

crafis. (l,(l-'t-')
— 4'') millim., epitlicciuin et hiipothcriinn nigr/cafifia,

jxiraphi/.scs cra.ssae (ijncc incrassato nigrlcantc (acidn nitrico suh-

rosefld). J. gelatina Inimniialü intensive coerulescens. Spi'rmatia
liarillor/a lang, (>,(f(>7 vnlliin. Afßnls l.ecideac diducenti Nyl.,
ed jaui hypothecin dljfert, qnod totum nigricans (fn-scHm perilhecio

nigro).**

Kleines Granitgeröll in der Sandwehe auf dem Bnokholtsberg
bei Grupi)enbühren, ebenso auf der Wittenhöhe bei Dohlen.

/.. j'nmosd (HlVin.) Wahlbü;. Auf fast allen Steindenkmälern,
/. B. bei Dohlen, ThöNtedt, Schohausen, in der Pestrnper
Heide, an der Landwehrhäke, auf der Möhlenhöge bei Varnhorn,

„Schmeersteine'' bei Varnhorn, Slüvemühle, am Welhilisberge,

Steinsetznng genannt „11 Apostel", in den Knokelsbergen an
der Lethe.

/.. grisi'lld FIk., Xyl. Ziegeldach der Kirche in Altenhnntorf, Stein-

wall bei der Schule in (iruppenbiihreii, Steindenkmal bei DiWiIen,
in den herrschattlichen Fuhrenkämpen bei Dumme, zerstreute

Blöcke in der Heide bei Ahlhorn.

/-. rivuldsti Ach. Auf dem Steindenkmal bei Schohausen sehr schön
und ^iel, Steindenkmal auf der Möhlenhöge bei Varnhorn, ;iiil

einen) Quarzbhick auf der Wittenhöhe bei Dohlen.

/.. ftntlird.sd Fw. Auf einem Deckstein des Steindenkmals „Keller-
steine" in der Ahlhorner Heide.

/,. dl.sfincta (Th. F'r.) Nyl. Auf Granil(|ua(lt'iii der Kirche zu Hunt-

losen, Steindenkmäler bei Schdliausen ujid in der Pestruper
Heide, G lauer Braut.

L. jtdMtumdiiJi Nyl. in lit. ad v. Zwackh 1. \'ll. 1897.

^'1 fudhuH nigricdius cd cinerasccnti nigrinins, granidatus,
(ipotfiiCdi nigra jiarra pl(f?iiiisiitla ; spnrao nigricdiitcs o/i/a/igai'

.'l-.sejifd(ai\ /"fig. rirciter (>,IU(J, cras.s. I),(I(>S niillim. epidieriuiii

nigriruim, /ig/Ktt/nrium j'tMrutn.
./. geladidi lniiidiialia owralcscens, dein fulrcsct'n.s. Acccden.s

ad. /,. piistumaid.'*

Auf (Jranilblöcken in den Kn(dicl>i)(Mgen ;iii der Lethe,
sonen. „11 Ajxislel", (ihuier Braul, Hünengrab in den Glöfer

Tannen bei Werpeloh am lliimmling, Steindenkmal und
erratische Blöcke auf der Wittenhöhe bei Dohlen

/.. lovdtd (A<-ii.) Nyl. Viel auf (Jeröll bei IJöhlen, Dötlingen, auf
den Sleindcnkmälern zu Kgypten bei DiWlingen, am Badbergs-
sand etc.
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y>. illota Xyl. in lit. ad v. Zwackli. IG. Xll. 1897.

„Thidlus ni<iricans determinatus rotnndato-macidaris. Sporae
sicuf in L. lavata.'*

Auf dem Ziegeldache des Liiers'scheii ITauses in Zwischenalin.
L. miJudea Ach. Steindenkmal an der I.andwehrbäke, „Schmeer-

steine" bei Varnhorn.

L. ocellata Flk. var. cinerea Anzi., Nyl. Erratische Blöcke auf der
Wittenhöhe bei Dohlen, Geröll auf zur Loye's Wiese in Helle,
Steinwall (Granit) bei der Schule in Gru])penbühren.

L. nigerrimd Xyl. in lit. ad v. Zwackh. 18. VI. 1897.

„Thallus nie/er tenuis areolato rimulosus, (ipothecia atra

minutida innata (luiif. (>,/ viillim.) iinpressidd; sporae fuscae
1 septafae, long. (/,Ü14

— 17 crass. I},()i)6
— 7 millim., hi/pothecium

incolor (cel varians infra obsolete fuseescens).
J. gelatina hgmenialis coendescens, dein fulcorubeseens.

Species distindissima join colore thalH nigerrinui. Obiter visa

ob niinutiens faciem hcd>et fere Verrucariae cujusdam atratae."

Auf Dachziegeln der beiden Ziegeleien an der Chaussee

Zwischenahn-Edewecht; ebenso Ziegelei Hosiine am Bahnhof
Huntlosen.

L. alboatra (Hffm.)
— atliroa Nyl An Sambucus im Dorfe Ahlhorn.

L. canescetis (Dcks.) Ach. An fast allen älteren Dorfkirchen:

Collinghor.st, Backemoor, Detern (Ostfriesland), Huntlosen, Eck-

warden, Tossens, Langwarden; Spalier am Wartturm in Stick-

hausen und Linden auf dem Kirchhof in Detern (Ostfriesland).
L. Smidstedei Zw., Nyl. in lit. ad v. Zwackh. 1. VII. 1897.

„T/iallus Nigricans rtigosus diif'ractus subverrucosiis, apothecia

nigra marginata {lattt. circiter 0,ö viilHin,.); sporae fuscae
I septatae, long. Ü,(JJ()

—
0,0/2, crass. 0,000—7 millim., hi/po-

theciuin fuscum.
J. gelatina ligmenudis intensice coendescens.'^

Auf erratischen Granitblöcken auf der Wittenhöhe bei Dohlen,
ebenso auf dem llünengrabe daselbst, Steinsetzung, genannt
„11 Apostel", in den Knokelsbergen an der Lethe, Stein-

denkmal in der Pestruper LIeide; hierher auch />. badia Bd. X,
p. 470 der Abb. Nat. Ver. Brem.: auf einem Steindenkmal
des „Giersfeldes" zwischen Ankum und Uetteln (Reg.-Bez.
Osnabrück).

L. pernigrans ^yl. in lit. ad v. Zwackh. 1. VII, 1897.

„Thallas cinereus granulatus (K— 'J
—)'•' apotliecia nigra

convexiuscida (latit. fere 0,5 milliin.); intus concoloria, sporne
fuscae 1-septatae, long. 0,009—0,014, crass. 0^00(1—7 millim.,

hgpothecium fusciun.
J. gelatina hymenialis intetisice coendescens. Forsun accedens

ad L. atroalbidaui. Nijl. Paris, p. .OfK"

An einem Granitblock der „Glaner Braut".

L. ostreafa (IlfTm.) Schaei-. Auf dem Holze entrindeter alter Eichen
im Hasbruch.

L. expansa Xyl. Auf Backsteintrümmern bei der Stüvemühle.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



492

A, geographica (L.) Schaer. Backsteine der Kiichhofsmauer iu

VViefelstede, Kircheiidach in Alteiihuntoif, Gianit(jiiadern der

Kirche in lluntlosen.

L. virkh'afra Flk. Selten auf Granit der „Glaner Braut".

A. ntn'jui/a Ach. An Erd wallen bei lluntlosen, Gruppenbiihren,

Westerscheps.

Opegrajiha li/ticra (Sni.) Borr. An alten Eichen im Hasbruch, desgl.

im „Hehagen" bei Gristede.

(ß. zmiafa Kbr. An der Unterseite der üecksteine des Steindenk-

inals in Eiiypten l)ei Dötlingen; steril.

(K indicaris (HlVuV) Nvl. Im Innern der Glockentürme zu Edewecht

und Altenhuntorf an dem eichenen Gebälk.

O. Chi'vallien Lght. An fast allen älteren Dorfkirchen: Huntlosen,

Gldcnbrok, Hamsloh, Ahhehausen, Tossens; an der Langwarder
Kirche und an der Pastorei beim Friesenkirchhof auf Basalt-

tuff, ebenso an der Kirche in Nesse (Ostfriesland); Wartturm

in Stickhau.sen und Kirchen zu Backemoor und CoUinghorst

(Ostfriesland) auf Granit, Mörtel und Backsteinen.

o. ilf'iiiiifata Nvl. An einer Linde bei dem Harbers'schen Hause in

(ir. Sander (Ostfriesland).
0. rinerea Chev. An Eschen im „Rottforde" bei Linswege, Erlen

im „Behagen" bei Gristede, Hainbuchen im Hasbnich.

Arthoiiia lupldicala (Tayl.) Nyl. Auf Backsteinen der Schleuse bei

Dehland.

A. jtr/n'no.sa Ach. Überzieht das Gebälk im Innern des Glockenturmes

in Edewecht, desgl. in Apen, Altenhuntorf und Wiefelstede,

an der Lehmwand der Bergfriede (altiimmersche Bauernburg)
auf Hots Gehöft in Aschliauseu, Lehmwand in Husum bei

lluntlosen: steril viel auf Backsteinen der Kirche in Alten-

huntorf.

A. ntajiidea Nyl. An jüngeren Eschen im Hasbruch.

Stigiiiatidliim veiiosum (Sm.) Nyl. An Abies canadensk im Ilöntje-

bu.sch bei Gristede.

Thilararpan rji/l/f/iclli/i/i Nyl. Geriillliaufeii bei Bakeiihus, Gem.
Grossen kneten, ebenso bei dem Steiiuh'nkmal zu Egypten bei

Dötlingen, Dossierung des Bahnkörpers in Kailiauserfeld.

Vcrruairia f'usn'l/a Turn., Xyl. An den Kirchen zu Nesse, Colling-

liorst und Backemo<ir (Oslfriesland).
V. artfii, ,/,(>/,! Walilbg. Auf überrieselten Kieseln im Bachbelte bei

der .higdhütlc im llasbiuch.

K ildorotira A<h. ;\m (Ich Seitenwänden im Innerji des Stein-

dcnkmah im Oarten bei der Slüvemühlc
V. nlivaritt Borr. An einer Buflic im llasbrnch gefunden.

r. Irjifnsjxnd Nyl. Au einer Bmhe im „L'chagen" bei Gristede

gefunden, an einem llexstamm in Aschhausen.
r. I.nburiii Lglil. \Vi|)fcl/weige der Eschen auf dem Kirchhofe in

Altenliunlorf.

r. jlurli lena .Nyl., Flora 1S75, p. 14 (sec Nyl. in lil. ad v. /wackh.
:=. Vcrrucarin Kflj>ii Kbr. Bar. p. M87;. Auf den Gehäusen
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lebender und abgestorbener Schnecken {Litorina litorea L.), an
dem Steiuwall bei den Molen in Wilhelmshaven, ebenso bei

Eckwarderhörne und am Steinwall bei Norddeich (Ostfiiesland),
hier auch in der Flutlinie auf den Sandsteinblöcken des

Steinwalls,

Melanotheca gelatinosa (Chev.). An Corylus im Kottforde bei Linswege.
Endococcus gemmifev (Tayl.). Steindenkmal bei Bakenhus, Gem.

Grossenkneten.

E. microstidicus (Leight.). Auf dem Thallus von Lpc/dca aethalea

Ach. auf den „Kellersteinen" in der Ahlhorner Heide.

Anliang.
Lecidea mitescens Nyl. in lit. ad v. Zwackh. 16. XII. 1897.

„Thallus cinerascens vernicoso-gramdosus K— ; apothecia
testacea plana (laut, circiter O^ö millim.\ margine suhalbicante;

sporae fusiformis 1—3 septatae, long. 0,014—20, crass. 0,003
mülim. Jodo gelatina hymeyiialis fidvescens; spennatia ut in

L. inundata Fr., Nyl. Lieh. Paris, suppl. p. 6, filiformia
suhrecta vel leviter arcuata. Gonidia parva in syngonidiis

glo7nerulosis."'
— „Au groupe de luteola.'-^ —

Insel Juist; auf Dachziegeln im Loog.
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